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ZIB 17 (17:00) - Bundeskonferenz für freie Berufe: Appell
vor EU-Präsidentschaft

Leitner Tarek (ORF) Ärzte, Rechtsanwälte, Apotheker - die Berufsgruppen, die in der
Bundeskonferenz für freie Berufe organisiert sind, wenden sich kurz vor der EU-Präsidentschaft
mit einem Appell an die Regierung. Diese soll verhindern, dass sich ausländische Investoren in
österreichische Praxen und Kanzleien einkaufen dürfen.

Poschner Helma (ORF) Eine kleine Tierarztpraxis mit ein oder zwei Ärzten, in Österreich ist das die
Normalität. Großkonzerne dürfen sich nicht an diesen Praxen beteiligen - noch nicht. Aus Brüssel
kommt ein rauerer Wind, denn die EU will Versicherungen, Pharmafirmen oder Investmentfonds
erlauben, sich einzukaufen. Vertreter der freien Berufe sehen große Nachteile.

Frühwirth Kurt (Bundeskonferenz der Freien Berufe Österreichs) Ich möchte persönlich es nicht
haben, dass auf dem Rücken der Patienten beziehungsweise auf dem Rücken der Klienten,
Mandanten dann Geschäfte gemacht werden, die vielleicht gar nicht so nötig wären, nur damit
der Kapitalgeber möglicherweise seine Renditen erwirtschaftet sieht.

Poschner Helma (ORF) Denn in anderen EU-Staaten habe sich gezeigt, dass Großkonzerne, die
Praxen betreiben, auch die Preise diktieren können.

Der gegenständliche Text ist eine Abschrift eines audiovisuellen Beitrags. Aufgrund der
medienspezifischen Charakteristik von Radio- und Fernsehbeiträgen kann es bei der
Transkription zu formalen Abweichungen in der sprachlichen Abbildung zwischen dem Text und
dem audiovisuellen Original kommen.

Die inhaltliche Verantwortung liegt bei der APA DeFacto Datenbank & Contentmanagement
GmbH.
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